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Ausgabe 103/2-2004 

EinladungEinladungEinladungEinladung        
Frühjahrs-Sektionsversammlung in der Forsthütte in Röschenz: 
Freitag, 2. April 2004, 19.30 Uhr 
Cyrill Frey von Röschenz wird uns an diesem Abend ein paar  
interessante Geschichten aus Röschenz erzählen. 
Zufahrt: von Röschenz aus in Richtung Chall, rechts an der Strasse beim ersten 
Schützenhaus Parkplatz benützen. Von dort aus in etwa 30 Minuten zu Fuss 
über Forstweid zur Forsthütte (602.700/254.900) 
 

VoranzeigeVoranzeigeVoranzeigeVoranzeige    
Sommer-Sektionsversammlung in Büsserach: 
Freitag, 25. Juni 2004, 19.30 Uhr 
(weitere Informationen in den nächsten Clubnachrichten) 

Tourenleiter-Fortbildungskurs mit Bergführer: 
Samstag/Sonntag, 5. und 6. Juni 2004 

Achtung Klimawandel! Besuch des Alpinen Museums in Bern: 
Samstag, 3. April und Donnerstag, 15. April 2004 
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Näher im Zentrum
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D-79540 Lörrach
Basler Strasse126

11/2 km vom Grenzübergang Riehen
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Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Sa./So. 
27./28. 3. 

Skitour Wildhorn (3247) 
Von Iffigenalp zur Wildhornhütte (2303). Über 
den Glacier de Ténéhet zum Gipfelkreuz. 
Abfahrt wie Aufstieg. Sehr schöne, lohnende 
Skitour. LK 1266, 1286, 263 S, 273  Az.Tn. 6; 
An.b. 11. 3.  

Heiri Ming 
Myrtha Trummer 
061 741 13 13 
079 423 52 49 

25. 3.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

MA+     É 
2 ½ h 
4 ½ h + 2 
h 

April 2004 April 2004 April 2004 April 2004     
Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Do. 1. 4.  Senioren-Wanderung  
Laufen – Metzelerchrüz – Blauen – Dittingen 

Othmar Thüring 
061 721 24 64 

Wanderbulletin  
erhältlich: Alex Kern  
061 761 57 49 

T1/T2 

Fr. 2. 4. 
 

Frühjahrs-Sektionsversammlung, 19:30 Uhr 
in der Forsthütte in Röschenz. Von Röschenz 
aus in Richtung Chall, rechts an der Strasse 
beim ersten Schützenhaus den Parkplatz 
benützen. Von dort aus zu Fuss in etwa 30 
Minuten über Forstweid zur Forsthütte 
(602.700/254.900). Der Weg wird signalisiert! 

Vorstand 
und Willy Imhof 
061 761 22 36 

Wie üblich so wird auch an dieser 
Versammlung für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt werden: 
Allerlei Waren vom Grill,  
Getränke, Kaffee (mit und ohne), 
Kuchen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Besucher! 

Sa. 3. 4. Besuch der Ausstellung „Achtung Klimawan-
del“ im Alpinen Museum, Bern mit spezieller 
Führung für unsere Sektion. Besammlung 
Bahnhof Laufen um 08:30; Az.Tn. 21;    
An.b. 27. 3..  (Siehe auch Do. 15. 4.) 
Separater Text in diesen Clubnachrichten! 

Peter Imhof 
061 721 18 43 

Keine Tourenbespre-
chung. Siehe spez. 
Text  in diesen Club-
nachrichten „Achtung 
Klimawandel“ 

 

So. 4. 4. Snowboardtour Pazolastock (2740) – Ross-
bodenstock (2836). Start: Oberalppass (2044) 
–  Pazzolastock – Martschallücke – Rossbo-
denstock. Abfahrt über Alp Rossboden – 
Riederen – Andermatt (1444).  
LK 1232 Oberalppass. Az.Tn. 6; An.b. 31. 3. 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
 

1. 4.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

GA 
3 ½ + 2 h 

Do. – Sa. 
8. – 10. 4. 

Vorösterliche Skitouren Rheinquellhorn 
(3200) und Rheinwaldhorn (3402). Von der 
Zapporthütte (2097) aus. Bei guten Bedin-
gungen Abfahrt vom Rheinwaldhorn über den 
Läntagletscher nach Vals (1270); 
LK 1253 Olivone, 1254 Hinterrhein; 
Az.Tn. 8;  An.b. 1. 4. 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
Albert Braun 
061 421 20 29 

1. 4.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

GA 
a 
4 ½ h 
6 h 
7 h 

Do. 15. 4. Besuch der Ausstellung „Achtung Klimawan-
del“ im Alpinen Museum, Bern mit spezieller 
Führung für unsere Sektion. Besammlung 
Bahnhof Laufen um 08:30; Az.Tn. 21;    
An.b. 8. 4.  (Siehe auch Sa. 3. 4.)  Speziell für 
Senioren!  Separater Text in diesem Bulletin! 

Peter  Imhof 
061 721 18 43 

Keine Tourenbespre-
chung. Siehe spez. 
Text in diesen Club-
nachrichten „Achtung 
Klimawandel“ 

 

So. 18. 4. Trainingstour: Laufen – Oberbergli – Welsch-
gätterli – Hohe Winde – Neuhüsli. Laufen 
Bahnhof  ab 7:00; Verpflegung aus dem 
Rucksack oder in der Hütte.  
Az.Tn. unbegrenzt, keine Anmeldung nötig. 

Josef Marquis 
061 761 30 82 

Keine  
Tourenbesprechung 

T2        É 
5 + 1¾ h 
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Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Sa. 24. 4. Grundkurs I  Klettern: Vermittlung und Üben 
folgender Grundlagen: Knoten, Seilhandha-
bung, Klettern, Abseilen, Sichern. Je nach 
Fortschritt Klettern verschiedener, einfacher 
Routen. Material kann leihweise zur Verfügung 
gestellt werden. Ort: Egerkinger Platte.  
Besammlung um 14 Uhr am Fuss der Platte 
Koord. 625.300/241.000. Dauer: bis 18 Uhr. 
An. b. Do. 22. 4. Siehe Grundkurs Seite 39! 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 
Armin Schnyder 
061 311 77 40 
Yves Matter 
061 781 22 38 
079 655 36 67 

Besprechung erfolgt 
telefonisch an die 
Angemeldeten 

          É 

So. 25. 4. Rallye du Jura, organisiert durch die Section 
Raimeux CAS 

Bruno Christ 
061 761 65 28 

  

So. 25. 4 Ausbildungs- und Trainingstour: Oberdörfer-
berg – Moutier; Route: Corcelles (655) – Gäns-
brunnen – Oberdörferberg (1297) – Bergerie 
d’Eschert – Moutier. Jede/r Teilnehmer/in führt 
einen Teil der Route von Koordinate zu Koor-
dinate (nach Angabe des TL). 
LK 1106 Moutier. Az.Tn. 12: An.b. 20. 4. 

Reiner Lenk 
079 659 07 47 

22. 4.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

T2        É 

Mai 2004Mai 2004Mai 2004Mai 2004    
Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Sa. 1. 5. 
 

1.-Mai-Brunch in der Bergwirtschaft Meltinger-
berg (828), Koord. 612.200 / 247.400. Von 
9:30–11:30 Uhr. Zu Fuss oder mit Auto er-
reichbar ab Meltingen (590) oder Beinwil Bach-
mättli/Sunnenhalb (522); An.b. Mi., 28. April. 

Urs Stegmüller 
041 280 09 89 
079 505 25 23 

Keine Tourenbespre-
chung. Tel. Anmel-
dung erwünscht. 

 

So. – Sa. 
2. –  8.  5. 

Anspruchsvolle Skitourenwoche 
Region: Argentière – Saleina – Dolent – 
Courmayeur – Vallée Blanche. 
Mit Bergführer. 

Roger Dolder 
079 667 83 62 
Heiri Ming 
061 741 13 13 
079 423 52 49 

Die Tourenbespre-
chung findet nach 
spezieller Mitteilung 
an die Angemeldeten 
statt. 

GS / GA 
F 

Mi. 5. 5. 
 

Mittwochklettern: Seetalhöhe / Steinegg 
Von Grellingen in Richtung Seewen bis zur 
Postauto-Haltestelle Seetalhöhe auf der Pass-
höhe.  

Heiri Ming    
079 423 52 49 
Y. Matter      
061 781 22 38 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Spezialtext in diesen 
Clubnachrichten 

            É 

Do. 6. 5. Senioren-Wanderung 
Rund um Rheinfelden 

H.R. Huber 
061 481 37 56 

Wanderbulletin  
erhältlich: Alex Kern 
061 761 57 49 

T1/T2 

Termine für die AusgabTermine für die AusgabTermine für die AusgabTermine für die Ausgaben der SACen der SACen der SACen der SAC----ClubnachrichtenClubnachrichtenClubnachrichtenClubnachrichten    
Ausgabe Nr.   ČČČČ ČČČČ 2-2004 3-2004 4-2004 1-2005 

Redaktionsschluss:   8. März 04 31. Mai 04 23. August 04 29. November 03 

Herstellung ab: 15. März 04   7. Juni 04 30. August 04   6. Dezember 04 

Versand: 19. März 04 14. Juni 04 13. September 04 14. Dezember 04 

Erscheinungsdatum: 26. März 04 18. Juni 04 17. September 04 20. Dezember 04 
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Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Sa. 8. 5. Grundkurs II  Klettern 
Wie Grundkurs I vom 24. 4. 
Ort: Egerkinger Platte. Besammlung um 14 
Uhr am Fuss der Platte Koord. 
625.300/241.000. Dauer: bis 18 Uhr. An. b. 
Do. 6. 5. 
Siehe Grundkurs Klettern I-II-III in diesen 
Clubnachrichten! 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 
Armin Schnyder 
061 311 77 40 
Yves Matter 
061 781 22 38 
079 655 36 67 

Information 
telefonisch 

            É 

So. 9. 5. Klettertour Eulengrat (232.7/606.5) 
Von Oberrüttenen (Solothurn) zum Einstieg. 
Der Grat eignet sich gut als Kletterschule. LK 
1107 Balsthal. Az.Tn. 6; An.b. 5. 5.  

Steffen Klemm 
061 781 22 79 

6. 5.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

II – IV+ 

Mi. 12. 5. 
 

Mittwochklettern: Seetalhöhe / Steinegg 
Von Grellingen Richtung Seewen bis zur 
Postauto-Haltestelle Seetalhöhe auf der Pass-
höhe. 

Heiri Ming   
079 423 52 49 
Th. Kleiber   
061 721 92 23 
Y. Matter      
061 781 22 38 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Spezialtext in diesen 
Clubnachrichten 

            É 

Sa. 15. 5. Grundkurs III  Klettern 
Wie Grundkurs I und II vom 24. 4. / 8. 5. 
Ort: Arête du Raimeux nördl. Moutier. Be-
sammlung:  9 Uhr Amtshausparkplatz Laufen 
oder 10 Uhr am Fuss der grossen Platte, 
Koord. 595.600/238.000 Dauer: bis 18 Uhr. LK 
1106, Moutier   An. b. Do. 13. 5. 
Siehe Grundkurs Klettern I-II-III in diesen 
Clubnachrichten! 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 
Armin Schnyder 
061 311 77 40 
Yves Matter 
061 781 22 38 
079 655 36 67 

Information telefo-
nisch 

           É 

Sa. 15. 5. Vogesentour: Lac de Kruth (547) – Wildenstein 
– Grand Ventron (1204) – Haut de Felsach 
(1161) – Frenz – Lac de Kruth.  
LK TOP 25/3619 OT, Bussang La Bresse  
Ballon d’Alsace. Az.Tn. 12; An.b. 7. 5.  

Reiner Lenk 
079 659 07 47 

13. 5.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

T2        É 
3 + 3 h 

So. 16. 5. Klettern: Arête des Somêtres (Spiegelberg) 
(1079.3); Ausgangspunkt: Noirmont. Schöne 
Gratkletterei über dem Vallée du Doubs mit 
Bergschuhen oder Kletterfinken.  
Az.Tn. 6; An.b. 13. 5. 

Myrtha Trummer 
Heiri Ming 
061 741 13 13 

13. 5.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

III-IV (3a-
3c)  
          É     
½  h + 4 h 
+ ½ h 

Mi. 19. 5. 
 

Mittwochklettern: Bärenfels 
Vom Parkplatz Birs beim Schloss Angenstein 
in 20 min auf dem Strässchen in Richtung 
Oberäsch. 300 m südl. des Bauernhofes links 
in den Wald zu den Felsen. 

Heiri Ming    
079 423 52 49 
Th. Kleiber   
061 721 92 23 
Y. Matter      
061 781 22 38 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Spezialtext in diesen 
Clubnachrichten 

           É 

 



Neubauten
Umbauten
Renovationen
Reparaturarbeiten an Heizung und Sanitär
Boilerentkalkungen

Markus Rieder AG

Heizungen

Sanitäre Anlagen

Rohrleitungsbau

Unterdorf 5, CH– 4246 Wahlen
Telefon 061 761 64 14
Fax 061 761 64 40

Der SAC  
Hohe Winde  
im Internet – 
Aktualitäten 
unter: 

www. 
sachohewinde. 
ch 
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Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Do. 20. 5. Auffahrtszusammenkunft der 23 NW-
Schweizer SAC-Sektionen durchgeführt von 
der Sektion Zofingen SAC; An.b. Mitte April 

Markus Vogt 
061 781 47 38 
061 765 41 75 

Die Angemeldeten 
erhalten schriftliche 
Unterlagen 

           É 

Mi. 26. 5. 
 

Mittwochklettern: Bärenfels 
Vom Parkplatz Birs beim Schloss Angenstein 
in 20 min  auf dem Strässchen Richtung 
Oberäsch. 300 m südl. des Bauernhofes links 
in den Wald zu den Felsen. 

Heiri Ming    
079 423 52 49 
Th. Kleiber   
061 721 92 23 
Y. Matter      
061 781 22 38 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Spezialtext in diesen 
Clubnachrichten 

           É 

Sa. 29. 5. Trainingstour Oberbauenstock (2117) 
Start: Emmetten (774)  LK 1171 Beckenried. 
Tour mit alpinem Charakter und einzigartiger 
Rundsicht.  Az.Tn. 8; An.b. 27. 5. 

Armin Schnyder 
061 311 77 40 

27. 5.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

T3       É   
4 h + 3 h 
 

Mo. 31. 5.  Pfingstmontag: Gross Mythen (1899) 
Klettertour W-Wand. Route: Wyss Wändli-Rot 
Grätli. . LK 1152 Ibergeregg. Az.Tn. 6; An.b. 
zur Tourenbesprechung. *Die Tour ist eine 
geeignete Fortsetzung zum Grundkurs Klettern 
I-II-III. 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 

27. 5.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

III+     É* 
5-6 h 

JuJuJuJuni 2004ni 2004ni 2004ni 2004    
Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Mi. 2. 6. 
 

Mittwochklettern: Hofstettenchöpfli 
Gegenüber dem Bahnhof Flüh, beim Velo-
stand, führt ein Wanderweg steil hinauf in 10 
min zur Elsässerwand. 

Heiri Ming   
079 423 52 49 
Th. Kleiber  
061 721 92 23 
Y. Matter      
061 781 22 38 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Spezialtext in diesen 
Clubnachrichten 

           É 

Do. 3. 6. Senioren-Wanderung  
Saalhöhe-Geissflue-Schafmatt-Zeglingen-
Rünenberg 

Kurt Emminger 
061 751 19 56 

Wanderbulletin erhält-
lich: Alex Kern   
061 761 57 49 

T1/T2 

Sa. 5. 6.  Leichte Jura-Tour: Delémont – Porrentruy – 
Bienne –Soleure. Start : Bassecourt (475) – 
Montavon (627) – Les Rangiers (856) – Cour-
genay (485) LK 1 : 60000 Feuille 2.  Az.Tn. 
20 ; An.b. 3. 6. 20:00 Uhr 

Günter Kiehl 
061 721 58 54 

Anmeldung und 
Tourenbesprechung 
telefonisch 

T1       É 
5 h 

Sa./So. 
5./6. 6. 

TL-Fortbildungskurs mit Bergführer.  
Auch angehende TL sind willkommen! 
Anmeldung bis Di. 1. 6.  

Erwin Lack 
061 971 49 88 

  

Mi. 9. 6. 
 

Mittwochklettern: Hofstettenchöpfli 
Gegenüber dem Bahnhof Flüh, beim Velo-
stand, führt ein Wanderweg steil hinauf in 10 
min zur Elsässerwand. 

Heiri Ming    
079 423 52 49 
Th. Kleiber  
061 721 92 23 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Spezialtext in diesen 
Clubnachrichten 

          É 

 



Bergschuhe
von Scarpa, Lowa und Meindl

Trekkingschuhe
von Scarpa, Lowa und Meindl

Berg- und Wanderbekleidung
Mammut und Salewa

Fleecejacken und -pullover
von Odlo und Mammut

Funktionelle Unterwäsche
von Odlo

Karabiner und Kombigurte

Auf das ganze Angebot gewähren wir 10% Rabatt
(ausgenommen reduzierte Ware)

Mo geschlossen
Di—Fr 8–11.45 Uhr 13.30–18.35 Uhr
Sa 8–12.00 Uhr 13.00–16.00 Uhr

Telefon 061 781 35 29
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Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Do. 10. 6. Knotenkurs 19:00 Uhr. 
Besammlung auf dem Amtshaus-Parkplatz. 
Durchführungsort: Platz vor dem Kulturzen-
trum. Repetition und Vorbereitung auf die 
Sommersaison und den Eiskurs. Mitnehmen, 
soweit vorhanden: Rucksack, Klettergurt, Seil, 
Pickel, VP- und 2-3 weitere Karabiner, Hand-
schlaufe, Stehschlinge, Bergschuhe, Steigei-
sen. Anschliessend Tourenbesprechung für 
den Eiskurs. 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
Marcel Mischler 
061 741 11 38 
Yves Matter 
061 781 22 38 
079 655 36 67 

Die Teilnehmer/innen 
am Eiskurs vom 
12./13. 6. sollten den 
Knotenkurs besu-
chen. 
Nach dem Knoten-
kurs findet die Tou-
renbesprechung für 
den Eiskurs statt. 

         É 
2 h 

Sa./So. 
12./13. 6. 

Eis- und Felskurs 
Ort wird noch bestimmt. 
Ausrüstung: gemäss Abmachung an der 
Tourenbesprechung. Az.Tn. 15; An.b. 10. 6. 

Yves Matter 
061 781 22 38 
079 655 36 67 
Heiri Ming 
061 741 13 13 

Kursbesprechung 
siehe Knotenkurs 
vom 10. 6.  

WS     É 
F 
 

Mi. 16. 6. 
 

Mittwochklettern: Tannenfluh 
Von der Passhöhe (658) zw. Hochwald und 
Dornach am Kreuz vorbei auf Schotterstrasse 
250 m nach NW. Nach dem Picknickplatz 
durch ein Couloir steil hinunter. 

Heiri Ming    
079 423 52 49 
Th. Kleiber   
061 721 92 23 
Y. Matter      
061 781 22 38 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Spezialtext in diesen 
Clubnachrichten 

          É 

Sa. 19. 6. Trainingstour Niesen (2362)  
Von Spiessi (ca.800) bei Wimmis über NNE-
Grat. Zuerst durch den Wald, später über 
Geröll, Schrofen und Felsstufen direkt zum 
Gipfel. Abstieg über Unterer Stalden – Wim-
mis. LK 1227 Niesen  An.b. 10. 6. 

Armin Schnyder 
061 311 77 40 

10. 6.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

T3      É   
4 ½  + 3 h 

Sa./So. 
19./20. 6. 

Bergwanderung um das Trientgebiet 
Sa: Vernayaz - Trient – Col de la Forclaz. 
So: La Forclaz – Chalet du Glacier – Col de 
Balme – Le Châtelard. LK  1344 Col de Balme, 
Vallée du Trient. Az.Tn. 10; An.b. 12. 6.  

Bruno Christ 
Alice Christ 
061 761 65 28 

17. 6.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

T3      É 
5 h 
5 – 6 h 

So.–So. 
20.–27. 6. 

Wanderwoche Nauders (Tirol)  im Dreilän-
dereck Österreich/Italien/Schweiz.  
Prov. Anmeldung bis Ende Dez. 2003  

Kurt Emminger 
061 751 19 56 

Die Tourenbespre-
chung findet nach 
spezieller Mitteilung 
an die Angemeldeten 
statt 

          É 

Mi. 23. 6. 
 

Mittwochklettern: Tannenfluh 
Von der Passhöhe (658) zw. Hochwald und 
Dornach am Kreuz vorbei auf Schotterstrasse 
250 m nach NW. Nach dem Picknickplatz 
durch ein Couloir steil hinunter. 

Heiri Ming    
079 423 52 49 
Th. Kleiber   
061 721 92 23 
Y. Matter      
061 781 22 38 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Spezialtext in diesen 
Clubnachrichten 

           É 

Fr. 25. 6. 
 

Sommer-Sektionsversammlung 19:30 Uhr in  
Büsserach, Schloss Thierstein. 

Vorstand   
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Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Sa./So. 
26./27. 6. 

Hochtour Brunegghorn (3833) 
Turtmannhütte ( 2519) – Bruneggjoch – NW-
Flanke – SW-Grat – Brunegghorn. Abstieg auf 
der gleichen Route. LK 1328 Randa, 274, 284.  
Az.Tn. 8;  An.b. 17. 6. 

Fritz Moser 
079 435 44 47 

24. 6.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

L 
a 
1 ¾  + 5 h 
3 ½  + 1 ¼ 
h 

So. 27. 6 – 
Sa. 3. 7. 

Tourenwoche: Vom Jura zum Matterhorn 
Route: Scheltenpass – Weissenstein / 
Schwarzsee – Schönried / Gsteig – Sanetsch-
pass / St. Luc – Meidpass – Gruben – 
Augstbordpass – Embd / Grächen – Europa-
hütte – Zermatt. Az.Tn. 15; An.b. 17. 4. Beso: 
Die Etappe von Grächen bis Europahütte führt 
streckenweise über Geröll und Steinblöcke 
und ist teilweise ausgesetzt. 

Marcel Metzger 
061 761 64 88 
Hans Peter Richterich
061 763 92 84 
Reiner Lenk 
061 751 21 46 

Die Tourenbespre-
chung findet nach 
spezieller Mitteilung 
an die Angemeldeten 
statt. Diese Tour ist 

bereits ausgebucht, 

es besteht eine 

Warteliste! 

T3        É 
a 
 

Di./Mi. 
29. 6./ 
30. 6. 
Achtung, 

neues 

Datum! 

Leichte Hochtour Sustenhorn (3503) 
Vom Steingletscher ins Göscheneralptal. Von 
der Tierberglihütte (2795) über den Steinglet-
scher und die W-Flanke auf den Gipfel.  
Abstieg über Sustenlimi – Chelenalphütte- 
Hotel Dammagletscher. LK 1211 Meiental. 
Az.Tn. 10; An.b. 23. 6. 

Erwin Lack 
061 971 49 88 

24. 6.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

L         É 
a 
3 ½ h 
3 + 4 h 

Mi. 30. 6. 
 

Mittwochklettern: Dalle de Rebeuvelier (Dalle 
de la Verrerie). LK 1106 Moutier, Koord. 
596.500 / 240.550 Besammlung Amtshaus-
parkplatz Laufen 18:00. Sammeltransport 

Heiri Ming    
079 423 52 49 
Th. Kleiber   
061 721 92 23 
Y. Matter      
061 781 22 38 

Spezialtext in diesen 
Clubnachrichten 

          É 

Juli 2004Juli 2004Juli 2004Juli 2004    
Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Do. 1. 7. Senioren-Wanderung 
Weissenstein 

Hans Jenni 
061 331 08 18 

Wanderbulletin erhält-
lich: Alex Kern  061 
761 57 49 

T1/T2 

Sa./So. 
3./4. 7. 

Tour des Muverans, 2. Teil 
Über Alpenpässe und Höhenwege mit prächti-
ger Flora und bezaubernder Rundsicht auf das 
Mt. Blanc-Massiv. 1.Tag:Ovronnaz (1460) – 
Petit pré (1998) – Col du Fenestral (2453) – 
Lac de Fully – Cabane du Demècre (2361). 2. 
Tag : Alp Dzéman – Col des Perris (2544) – 
Pont de Nant (1253) – Les Plans sur Bex 
(1070).LK 1285 Les Diablerets, 1305 Dent de 
Morcles. Az.Tn. 12 ; An.b. 12. 6. 

Robert Brodmann 
061 721 26 50 

1. 7. 20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 
Die Angemeldeten 
erhalten ein detaillier-
tes Tourenprogramm. 

EB / T3  
É 
a 
5 ½ h 
6 ½ h 

Sa./So. 
3./4. 7. 

Hochtour Gross Diamantstock (3162) 
Von der Staumauer des Rätrichbodenstausees 
zur Bächlitalhütte (2330). Via E-Flanke/SW-
Grat auf den Gipfel. Abstieg wie Aufstieg. LK 
1230 Guttannen, 265. Az.Tn. 6; An.b. 20. 6. 
Beso: Sehr schöne, leichte Kletterei. 

Heiri Ming 
Myrtha Trummer 
061 741 13 13 
079 423 52 49 

1. 7.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

WS       É 
2 h 
4 + 3 h 
2 h 
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Datum Tour/Anlass/Anzahl Teilnehmer/Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew./h 

Mi. 7. 7. 
 

Mittwochklettern: Raimeux arête spéciale. 
Treffpunkt SAC-Hütte eingangs Moutier. 
Besammlung 18:00 Amtshausparkplatz Laufen 
für Sammeltransport. 

Heiri Ming    
079 423 52 49 
Th. Kleiber   
061 721 92 23 
Y. Matter      
061 781 22 38 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Spezialtext im Bulletin           É 

Sa./So. 
10./11. 7. 

Hochtour Bishorn (4153); Zinal (1675) – Caba-
ne de Tracuit (3256), ȹh å 1600 m. Von der 
Hütte auf der Normalroute (NW-Flanke) auf 
das Bishorn. Abstieg gleiche Route. Az.Tn. 6; 
An.b. 7. 7. *Konditionell anspruchsvoll 

Alois Amstalden 
079 687 28 27 

8. 7.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

L, I     É* 
sa 
5 h 
3 + 1 ½ + 
2 ½ h 

Fr. – So. 
16.–18. 7. 

Bergwanderung: Von Zernez/Lavin (Macun-
seen) Zernez–Davos. Fr. Anreise nach Zer-
nez. Wanderung Zernez (1472)–Bellavista 
(2039)–Plattuns (2100)–Zernez. Sa: Lavin 
(1400)–Macunseen (2620)– jetzt im National-
park – Munt Baselgia (2945)–Zernez. So: 
Zernez/Flüelapassstrasse, Röven/Alp Dadoura 
(1808)–Grialetschhütte (2542)–Dürrboden 
(2007)–Davos (1560), Heimfahrt. Anschluss-
tour an 2003. LK 248T, 258T, 259T, 249T. 
Az.Tn. 12;  An.b. 18. 6. 

Reiner Lenk 
079 659 07 47 

Die Tourenbespre-
chung findet nach 
spezieller Mitteilung 
an die Angemeldeten 
statt. 

T3         É 
Aufstiege: 
1 ½ + 4 + 
4 h 
Abstiege: 
4 + 4 h 
 

Sa./So. 
17./18. 7. 

3-Generationen-Hochtour: Zermatter Breithorn 
(4164). Var. 1: Bahn Kl. Matterhorn – Breit-
hornplateau – Breithorn. Gleiche Route zurück.
Var. 2: Breithornüberschreitung: Roccia Nera 
(4075) –Gendarmen (4106, 4139) – E-Gipfel 
(4159) – W-Gipfel (4164). LK 1348 Zermatt  
Az.Tn. 20 (nur m. gen. Leitern); An.b. Ende 
Juni mit Fr. 30.- Anzahlung. Gesamtkosten ca. 
Fr. 180.- (JO Fr. 50.- Subvention) 

Roger Dolder 
079 667 83 62 
Heiri Ming 
061 741 13 13 
079 423 52 49 

Die Tourenbespre-
chung findet nach 
spezieller Mitteilung 
an die Angemeldeten 
statt. 

Var. 1: L  
É 
2 – 3 h 
Var. 2: 
ZS+, IV 
7 – 8 h 

Sa./So. 
24./25. 7. 

Hochtour Fletschhorn (3993) und Lagginhorn 
(4010); Weissmieshütte (2726) – W-Flanke – 
NW-Grat – Fletschhorn. Fletschhornjoch 
(3694) – über NNE-Grat zum Gipfel des Lag-
ginhorns (4010). Abstieg über den WSW-Grat 
zur Weissmieshütte. LK 1309 Simplon, 274  
Az.Tn. 6;  An.b. 16. 7. 

Fritz Moser 
079 435 44 47 

Die Tourenbespre-
chung findet nach 
spezieller Mitteilung 
an die Angemeldeten 
statt. 

ZS-, III 
2 h 
4 + 2 + 3 h 
1 h 

So. – Fr. 
25. - 30.7 
 

Mittelschwere Hochtourenwoche im Trient-
Gebiet mit Bergführer. Az.Tn. 8; An.b. 14. 6. 
Neues Datum: 1 Woche früher! 

Gabriel Lack 
079 693 49 52 

Tourenbesprechung 
nach spez. Mitteilung 
an die Angemeldeten 

WS – ZS- 
a 
F 

Sa./So. 
31. 7./ 1.8.  

Hochtour Mt. Blanc de Cheilon (3870) 
Von der Cabane des Dix (2928) auf den Col de 
Cheilon (3243), dann südl.des WNW- Grates 
und den SW-Grat  auf den Gipfel. Abstieg 
gleiche Route.LK 1346 Chanrion, 1347 Mat-
terhorn  Az.Tn. 6; An.b. 28. 7. 

Steffen Klemm 
061 781 22 79 
Marcel Mischler 
061 741 11 38 

29. 7.  20:00 Uhr im 
Rest. Rössli, Laufen 

L –WS   
É 
3 – 4 h 
3 - 4 h 
2 + 2 h 



Versicherungen. Finanzanlagen.
Vorsorge.
Bei der Zürich haben Sie 
alle Vorteile aus einer Hand.

Generalagentur Laufen
Birs-Center, 4242 Laufen
Telefon 061 765 85 85, Fax 061 785 85 86
Generalagent: Ch. Hänggi
Ihre Kundenberater: G. Küng, F. Schneider, G. Meier, 
S. Latino, G. Saladin, K. Malzach, G. Bachmann

Auf dem Wolf 21 Basel Tel. 061 313 10 10
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BewertungenBewertungenBewertungenBewertungen 
Bergtouren L leicht SAC-Wanderskala T1 guter Weg, Gelände flach 

 WS wenig schwierig  T2 Weg, teilweise steil 

 ZS ziemlich schwierig  T3 Spur, ausgesetzte Stellen 

 S schwierig  T4 teilw. weglos, exp., ev. eisig 

Skitouren MS mittlerer Skifahrer  T5 Kletterstellen bis II, auch Eis 

 GS guter Skifahrer  T6 Kletterst. bis II, oft weglos 

 SGS sehr guter Skifahrer Freies Klettern I leicht 

 MA mittlerer Alpinskifahrer  II wenig schwierig 
 GA guter Alpinskifahrer  III ziemlich schwierig 

 SGA sehr guter Alpinskifahrer  IV schwierig 

 wa wenig anstrengend  V sehr schwierig 

 za ziemlich anstrengend  Allgemeines É geeignet auch für Anfänger 

 a anstrengend    

 sa sehr anstrengend  F Führertour 

 

 

 

Mittwochklettern: AllgemeinesMittwochklettern: AllgemeinesMittwochklettern: AllgemeinesMittwochklettern: Allgemeines    

¸̧̧̧ Möchtest du klettern lernen? 
¸̧̧̧ Hast du schon einige Klettermeter in deinen Finken? 
¸̧̧̧ Bist du schon ein Kletterprofi? 
¸̧̧̧ Hast du Spass, andere am Seil runter zu lassen? 

Ob als totaler Anfänger oder schon als Profi-Geko, bei uns kommt jeder zu 
seiner persönlichen Herausforderung. 
Vor unserer Haustür finden wir ideale Voraussetzungen, um unsere Finger 
lang zu ziehen, bisher unbekannte Muskeln zu entdecken oder einfach mal 
die Bäume von oben anzuschauen. Weitere Auskünfte sind erhältlich bei: 

Heiri Ming, Himmelried  Tel. 061 741 13 13 oder 
(Koordinator)  Tel. 079 423 52 49 
Thomas Kleiber, Therwil Tel. 061 721 92 23 
Yves Matter, Brislach Tel. 061 781 22 38 oder 
 Tel. 079 655 36 67 
Marcel Mischler, Himmelried Tel. 061 741 11 38 oder   
 Tel. 061 765 65 21 

Besammlung: Alle, die vom Boden abheben wollen, treffen sich jeweils am 
Mittwoch ab 18 Uhr im jeweiligen Klettergebiet (im Zweifelsfall telefonieren). 
 
Die Daten des Mittwochkletterns für 2004 sind: 
5. 5./ 12. 5. / 19. 5. / 26. 5. / 2. 6. / 9. 6. / 16. 6. / 23. 6. / 30. 6. / 7. 7. 
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Plateau du Trient mit Grande  und Petite Fourche 
Foto: Erwin Lack 

VoranzeigeVoranzeigeVoranzeigeVoranzeige/Tourenprogramm/Tourenprogramm/Tourenprogramm/Tourenprogramm 

    
Mittelschwere Hochtourenwoche im Trientgebiet 
Achtung neuer Termin! 25. Juli bis 30. Juli 2004 

 

Möchtest du das 
traumhafte Gebiet um den 
Montblanc entdecken? Ge-
waltige Gletschermassive und 
bizarre Felsformationen prä-
gen die Landschaft des Trient. 
Unsere Seilschaften sind noch 
nicht komplett; es hat noch 
freie Plätze! 

Mögliches Programm: 
Cab. du Trient (3170) – Aig. 
du Tour (3540) – Cab. du 
Trient–Gde. Fourche (3610) – 
Cab. de Saleina (2691) – Cab. 

de l`A Neuve (2735) – Tour Noir (3835) – Ref. d`Argentiere (2771) – evtl. Aig. 
d`Argentière (3901). Anforderungen: WS-ZS-, a. Ich empfehle die Trainingstouren 
Oberbauenstock und Niesen als Vorbereitung für die Hochtourenwoche. (Siehe 
Tourenprogramm). Anmeldungen an: glack@bluewin.ch oder 079 693 49 52 bis 
14. Juni 2004. Die Tourenbesprechung findet nach spezieller Mitteilung statt. 

 

Adressen der Tourenkommissionsmitglieder 2004Adressen der Tourenkommissionsmitglieder 2004Adressen der Tourenkommissionsmitglieder 2004Adressen der Tourenkommissionsmitglieder 2004    
Name Vorname Adresse PLZ Wohnort Te..-Nr.Privat Geschäft/Mobil 

Amstalden Alois Apfelseestrasse 95 4143 Dornach   079 687 28 27 
Chavanne Michel Ischlagweg 251 4204 Himmelried 061 741 10 89   
Dolder Roger Jurastrasse 13 4242 Laufen 061 761 17 02 079 667 83 62 
Heller Daniel Martisackerweg 18 4203 Grellingen 061 743 03 30 061 285 49 07 
Imhof Katharina Amselstrasse 2 4142 Münchenstein 061 411 14 35 061 639 13 06 
Kern Alex Dorfstrasse 18 4243 Dittingen 061 761 57 49   
Lack Erwin Sevenweg 2 4450 Sissach 061 971 49 88 079 769 89 79 
Matter Yves Hofgarten 4 4225 Brislach 061 781 22 38 079 655 36 67 
Ming Heiri Im Latschget 198 4204 Himmelried 061 741 13 13 079 423 52 49 
Mischler Marcel Waldeck 95 4204 Himmelried 061 741 11 38 061 765 65 21 
Stegmüller Urs Riffigstrasse 22 6020 Emmenbrücke   079 505 25 23 
Vogt Markus Brühlweg 2 4225 Brislach 061 781 47 38 061 765 41 75 
Wyss Albert Egglenstutz 8 4710 Balsthal 062 391 49 23 079 704 51 72 
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Protokoll der 22. Generalversammlung SAC Hohe Winde 

Samstag, 14. Februar 2004, Mensa des Gymnasiums Laufen,  
18.00 Uhr Nachtessen, 19.00 Uhr Beginn der Generalversammlung 

 
Traktanden: 

  1. Begrüssung 
  2. Wahl der Stimmenzähler 
  3. Protokoll der 21. Generalversammlung vom 31.01.2003 
  4. Ehrungen 
  5. Jahresberichte 
  6. Totenehrung 
  7. Mutationen 
  8. SAC Jugend 
  9. Kassa- und Revisorenbericht 
10. Mitgliederbeitrag 2005 
11. Budget 2004 
12. Wahlen 
13. Touren- und Veranstaltungsprogramm 
14. Antrag des Vorstandes zum Baugesuch Kletterhalle 
15. Verschiedenes 
 
Die meisten Clubkameradinnen und -kameraden haben sich das Nachtessen 

um 18.00 Uhr nicht entgehen lassen. Die Generalversammlung wurde von insge-
samt ca. 100 Personen besucht (die Präsenzliste wurde leider unvollständig retour-
niert.). 21 Mitglieder haben sich für den Anlass entschuldigt. 

 
1. Begrüssung 

Zur Eröffnung der diesjährigen Generalversammlung tragen uns die clubin-
ternen Sängerinnen und Sänger zwei Lieder vor. Nach kräftigem Applaus der An-
wesenden heisst uns Markus Vogt zum ersten Mal als Präsident der Sektion Hohe 
Winde willkommen. An der Frühlingsversammlung 2003 gewährte er uns Einblick 
in seine Pläne als Präsident für das erste Amtsjahr. Die gesteckten Ziele wurden 
mehrheitlich erreicht. Reizvolle und gleichzeitig sichere Touren sowie eine gute 
Kameradschaft werden auch in diesem Jahr Priorität haben. Um die Sicherheit unse-
rer Touren Aufrecht zu erhalten, fordert der Präsident die Tourenleiter, die noch 
keine Ausbildung genossen haben, zum Besuch der sog. Quereinsteigerkurse auf, 
welche noch bis 2005 vom Zentralverband angeboten werden. Wünschenswert wä-
re auch der nahe Kontakt zu einem Bergführer, welcher unserer Sektion mit Rat und 
Tat zur Seite steht. Eine Möglichkeit in dieser Hinsicht bietet sich eventuell dem-
nächst durch unser Mitglied Christian Tschudi, welcher den Aspirantenkurs erfolg-
reich besucht hat und bald auch die Bergführerprüfung ablegen wird. Der Präsident 
bedauert den Unfall von Gabriela Häfeli zu Beginn der Tourenwoche im vergange-
nen Sommer und wünscht ihr im Namen von allen gute Besserung. Auch die Kon- 
 



Raumgestaltung

Fassadenrenovationen

Gerüstarbeiten

Verputze

Tapezierarbeiten

Malerarbeiten

Risssanierungen

Vollwärmeschutz

Malergeschäft

Peter Hügli

Ebnetweg 37

4225 Brislach

Geschäft 061 781 29 01

Natel 079 214 54 91
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troverse um das Klettern im Basler Jura ist und bleibt ein Thema, welches unsere 
Sektion in den kommenden Monaten und Jahren beschäftigen wird. Markus be-
dankt sich beim Vorstand für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr, und 
er dankt allen für ihren beispielhaften Einsatz an der tadellos abgelaufenen Auf-
fahrtszusammenkunft, welche wohl für viele unvergessen bleiben wird. 

Speziell begüsst werden unsere Ehrenmitglieder Hans Peter Richterich, Oth-
mar Thüring, Marcel Metzger und Paul Aeschi sowie die Gäste Jean Louis Imhof 
(Sektion Delémont), Alice Andres und Elisabeth Stucki (Sektion Raimeux) sowie 
Rolf Müller und Beat Hügli (Sektion Angenstein) und unser ältestes anwesendes 
Mitglied, nämlich Otto Karrer.  

 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Koni Kottmann und René Hess werden vom Präsidenten als Stimmenzähler 
vorgeschlagen und von den Versammelten gewählt. 

 
3. Protokoll der 21. Generalversammlung vom 31.01.2003 

Dieses Protokoll wurde in der Ausgabe Nr. 2/2003 der Clubnachrichten ver-
öffentlicht und wird an der heutigen Generalversammlung genehmigt und der Ver-
fasserin gedankt. 
 
4. Ehrungen 

Folgende Jubilare sind persönlich anwesend:  
50 Jahre SAC-Mitglied:  Fridolin Heizmann 
40 Jahre SAC-Mitglied: Walter Meyer und Hans Peter Richterich 
25 Jahre SAC-Mitglied: Marcel Mischler 
Markus Vogt findet für jeden Jubilaren treffende Worte. Anschliessend wird 

mit den Jubilaren angestossen, und es werden ihnen Geschenke überreicht. 
Folgende Jubilare konnten nicht an der Versammlung teilnehmen und liessen 

sich entschuldigen: 60 Jahre SAC-Mitglied: Walter Herrli; 25 Jahre SAC-Mitglied: 
Heiner Borer. Weiter wird der vor einem Jahr abgetretene Präsident Michel Cha-
vanne vom Vorstand zum Ehrenmitglied vorgeschlagen und gewählt. Der Chor 
singt zu Ehren der Jubilare nochmals ein Lied. 
 
5. Jahresberichte 

Die Jahresberichte des Präsidenten, des Tourenchefs und des Seniorenob-
manns wurden in den Clubnachrichten Nr. 1/2004 publiziert und werden von den 
Anwesenden genehmigt. 
 
6. Totenehrung 

Leider mussten wir auch im vergangenen Jahr von guten Kameraden Ab-
schied nehmen, nämlich von Hans Meyer, Adelbert Stebler, Max Tschäni, Josef 
Gunti und Alois Trottmann. Die Anwesenden gedenken den Verstorbenen stehend 
und in Stille. 

 



Bergrestaurant

im Passwanggebiet
Maya Baumann,Tel.061 94110 84, Mo+ Di geschlossen
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Jubilare, von links nach rechts: Marcel Mischler (25 Jahre), Fridolin Heizmann (50 Jahre), 
Hans-Peter Richterich und Walter Meyer (jeweils 40 Jahre). Foto: Bruno Christ 

 

 
7. Mutationen 

Bruno Christ berichtet, dass der Mitgliederstand per 31. Dezember 2003 bei 
448 Personen angelangt war. Heute abend werden Rinaldo Faccioli und Nicolas 
Haberthür mit viel Applaus bei der Hohen Winde aufgenommen. 

 
8. SAC Jugend 

Andreas Saner erzählt von der momentan schwierigen Lage der Jugendorga-
nisation; 4 Leiter gaben ihren Rücktritt bekannt, dagegen konnten 3 neue Leiter 
hinzugewonnen werden. Allgemein ist es heutzutage schwieriger, junge Leute für 
einen Verein zu begeistern. Die Interessen sind enorm vielseitig und kurzlebig ge-
worden. Auch die Schule darf nicht zu kurz kommen. Das Fehlen der Kletterhalle 
hat der JO vermutlich am meisten zugesetzt. Aus all diesen Gründen wurde das 
Programm 2004 deutlich gekürzt; die 15 vorgeschlagenen Touren sollen jedoch mit 
doppeltem Elan durchgeführt werden. Der JO-Präsident erhofft sich die aktive Un-
terstützung aller Clubmitglieder und wartet sehnsüchtig auf die Realisierung der 
Kletterhalle. 



Sanitär/Heizung/Spenglerei/Waschmaschinen
Seidenweg 2
Tel. 061 761 63 43 / Fax 061 761 63 44

     Aeschi
austechnik Laufen

Sanitär
Sanitäre Installationen in Neu- und
Umbauten
Badezimmer-Sanierungen, schlüssel-
fertig geplant und ausgeführt
Reparaturarbeiten, Waschmaschinen

Heizung
Heizungs-Installationsarbeiten in Neu-
und Umbauten
Heizkesselauswechslungen, schlüssel-
fertig geplant und ausgeführt
Reparaturarbeiten

Spenglerei
Spenglerarbeiten in Neu- und Umbauten
Reparaturarbeiten

Hotel Restaurant
Central AG
Röschenzstrasse 3
CH–4242 Laufen
Familie Noirjean

Telefon 061 761 61 03
Telefax 061 761 69 81

Hotel 37 Betten
Restaurant 80 Personen
Speisesaal 15–120 Personen
Gourmet-Stübli
«Chez Claude» 24 Personen
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Das SAC-Chörli in Aktion. Foto: Bruno Christ 
 

Der Präsident bedankt sich bei Andreas für seinen Einsatz im schwierig ge-
wordenen Umfeld und ist überzeugt, dass alle Clubmitglieder die JO tatkräftig un-
terstützen werden. 
 
9. Kassa- und Revisorenbericht 

Auch der neue Kassier Erich Müller hat ganze Arbeit geleistet: Es überrascht 
deshalb kaum, dass die Kasse sogar einen Gewinn von CHF 5'741.40 vorweist. E-
rich erklärt die einzelnen Posten und betont auch die gute Kassenführung (Sandra 
Heller) der Jugendorganisation. Walter Meyer verliest den Revisorenbericht und bes-
tätigt darin die ordnungsgemässe Führung der Kasse. Die Berichte werden von den 
Versammelten ohne Einwand genehmigt. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

 
10. Mitgliederbeitrag 2005 

Die Mitgliederbeiträge für das Jahr 2005 bleiben gemäss Bruno Christ unver-
ändert und werden von der Versammlung auch einstimmig genehmigt. 

 
11. Budget 2004 

Erich Müller erklärt die Beträge des Budgets. Anschliessend wird das Budget 
2004 genehmigt. 

 
12. Wahlen 

Markus Vogt erklärt, dass der Zentralverband den Kulturbereich innerhalb 
der Sektionen forcieren will. Der Verband wünscht sich deshalb einen sog. Kultur-
beauftragten bei allen Sektionen. Bisher wurden bei uns schon diverse solche Anläs-
se durch Peter Imhof organisiert. Es ist deshalb naheliegend, ihn als offiziellen Kul-
turbeauftragten unserer Sektion vorzuschlagen. Peter Imhof wird einstimmig 
gewählt. 
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13. Touren- und Veranstaltungsprogramm 
Dank dem unermüdlichen Einsatz aller Tourenleiter und des Tourenchefs 

kann uns Erwin wieder ein tolles Jahresprogramm vorlegen. Neu finden sich darin 6 
Tourenwochen (bisher 5), nämlich 2 Wander-, 2 Skitouren- und 2 Sommertouren-
wochen. Im Rahmen der kulturellen Veranstaltungen wird 2 Mal die Ausstellung 
„Klimawandel“ im Alpinen Museum in Bern besucht. Der Grosse Erfolg des 
3teiligen Klettereinsteigerkurses im vergangenen Jahr schreit geradezu nach einer 
zweiten Auflage. Auch der 1. Mai-Brunch und das Mittwochsklettern sind im neuen 
Programm wieder zu finden. Neu erhalten die Tourenleiter pro angebotenem und 
erfolgreich durchgeführtem Ausflug den Betrag von CHF 10.00 pro Tag. Dieser 
Betrag gilt als kleine Entschädigung für den Arbeitsaufwand und Einsatz der Tou-
renleiter. Erwin bedankt sich nochmals ganz herzlich bei allen Leitern, die aktiv 
zum Erfolg des Jahresprogramms beitragen. 

Die Versammlung genehmigt die Touren vom 22. Februar 2004 bis 31. 
Dezember 2004. 

 
14. Antrag des Vorstandes zum Baugesuch Kletterhalle 

Christian Roth unterrichtet die Anwesenden über den aktuellsten Stand der 
Dinge: mittlerweile wurden zwei Projektgruppen gebildet, und zwar eine Technische 
Kommission unter der Leitung von Paul Aeschi und eine Business Kommission un-
ter der Leitung von Daniel Heller. Christian Roth versucht als Gesamtleiter des Pro-
jektes die beiden Gruppen zu koordinieren. Die Gemeinde Laufen hat wider ur-
sprünglichen Äusserungen grosses Interesse an unserem Projekt bekundet. Eine 
Kletterhalle würde sehr gut in das Sportareal der Gemeinde Laufen (Schwimmbad, 
Eishalle, Trainingsplatz des FC und Schiesskeller) passen. Damit das Projekt und die 
Pläne überhaupt weiter ausgearbeitet werden können, benötigt der Vorstand die 
Einwilligung der Generalversammlung. Wenn dann der detaillierte Finanzplan vor-
liegt, wird eine außerordentliche Generalversammlung einberufen, um über die e-
ventuelle definitive Baueingabe abzustimmen. Der Vorstand stellt deshalb an die 
heutige Generalversammlung den folgenden Antrag: Die Generalversam-mlung 
2004 der SAC Sektion Hohe Winde beschliesst, bei der Gemeinde Laufen ein Bau-
gesuch für die Kletterhalle einzureichen. Die dafür notwendigen Kosten stehen im 
Konto Kletterhalle bereits zur Verfügung. Die Einreichung des Baugesuchs hat nicht 
automatisch den Bau der Kletterhalle zur Folge. Dieser Entscheid wird zu einem 
späteren Zeitpunkt an einer ausserordentlichen Generalversammlung gefasst, wenn 
alle notwendigen Abklärungen getroffen sind, und die Finanzierung gesichert ist. 
Die Anwesenden der Generalversammlung beschliessen bei 3 Enthaltungen und 
ohne Ablehnung dem Antrag des Vorstands zuzustimmen.  

 
15. Verschiedenes 

Markus Vogt fasst kurz die wichtigsten Punkte der Präsidentenkonferenz zu-
sammen: 3 Hüttenreno-vationen wurden genehmigt. Im Jahr 2005 feiert die ETH 
Zürich ihr 150-jähriges Bestehen und möchte zu diesem Anlass ein Projekt mit dem 
SAC zusammen verwirklichen. Es wurde nun beschlossen, dass die Monte Rosa- 
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Hütte unter Mitwirkung der ETH saniert werden soll. Dies bedeutet, dass die Hütte 
mit den wohl modernsten und umweltgerechtesten Techniken ausgerüstet wird. Die 
Tourenleiter-Ausbildung wird nicht Pflicht, jedoch weiterhin stark gefördert. 

Thomas Kleiber, unser Vertreter bei der IG Klettern, berichtet von der 
schwierigen Arbeit seines Teams. Dank des unermüdlichen Einsatzes der IG (und 
vor allem ihres Präsidenten Patrick Müller) konnten etliche totalitäre Felssperrun-
gen im Basler Jura bisher abgewendet werden. Leider werden die Kletterer und das 
Klettern sogar von einflussreichen Akademikern bei entscheidenden Amtsstellen 
schlecht gemacht. Die IG Klettern ist folgedessen auf unsere finanzielle und morali-
sche Unterstützung angewiesen.  

Wer an einer Sammlung der Zeitschrift „Die Alpen“ (seit 1949) interessiert 
ist, kann sich bei unserem Mitglied Josef Boinay melden. 

Bruno Christ verkündet, dass die Sektion Hohe Winde nun auch „online“ auf 
dem Markt mitmischt. Unter www.sachohewinde.ch kann man das Wichtigste in 
Kürze über unsere Sektion im Internet erfahren. 

Christian Roth lässt Blätter unter den Anwesenden zirkulieren, auf welchen 
Vorschläge/Angebote punkto Eigenleistungen zur Kletterhalle eingetragen werden 
können. 

Zum Schluss lässt uns Jean Louis Imhof von der Sektion Delémont ganz herz-
lich grüssen. Er bedankt sich für die nette Einladung zum heutigen Abend und 
wünscht unserer Sektion weiterhin alles Gute. 

 

Der Präsident: Markus Vogt  Die Sekretärin: Myrtha Trummer 

 

AAAAchtung Klimawandelchtung Klimawandelchtung Klimawandelchtung Klimawandel    Besuch des Alpinen Museums, Bern    
Für den Alpenraum und damit für die ganze Schweiz hat der Klimawandel 

eine grosse Bedeutung. Eine Erhöhung der mittleren Temperaturen um wenige Grad 
hat schwerwiegende Folgen für Mensch und Umwelt. Überschwemmungen und 
Stürme bedrohen Heim und Leben. Die Gletscher schmelzen, die Funktion der Al-
pen als Wasserschloss Europas ist in Gefahr. Die steigende Schneegrenze beeinflusst 
viele Orte mit Wintertourismus. Die SAC-Sektion Hohe Winde möchte es nicht 
unterlassen, ihren Mitgliedern zu ermöglichen, diese brisante Ausstellung unter der 
Führung eines Spezialisten zu besuchen. Es ist dies ein Thema, das vor allem uns 
Naturfreunde besonders betrifft. 

Wir besuchen das Museum einmal am Samstag, 3. April und während der 
Woche: am Donnerstag, 15. April 2004. Abfahrzeit für beide Termine: Bahnhof 
Laufen ab 8:30 Uhr. Mit SBB über Biel nach Bern. Spaziergang zum Museum (15 
min) und Führung durch Spezialist/in. Anschliessend individueller Bummel durch 
Bern und Besammlung beim Bahnhof. Rückfahrt nach Laufen. 

Kosten: Bahn, Eintritt, Führung, Kaffee, Gipfeli mit Halbtax  *Fr. 48.– bis 
54.–, ohne Halbtax  *Fr. 78.– bis 84.– (* je nach Teilnehmerzahl). 

Der Kulturbeauftragte: Peter Imhof, Telefon 061 721 18 43 
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Leichte Hochtourenwoche  
vom Grimselpass  
ins Lötschental  

27. Juli bis 1. August 2003 

Fortsetzung des Berichtes 
aus den Clubnachrichten 102/1-2004 

 
Doch ziehen wir hier den Hut vor 

deren Nachtessen, welches angereichert 
mit vielen Kräutern hervorragend 
schmeckte sogar selbst gebackenes und 
noch warmes Rosmarinbrot wurde uns 
serviert! Ok, die beiden hatten dann 
beim Dessert schon ziemlich bergigen 
Seegang und waren wohl unglaublich 
dankbar für die Schützenhilfe der anwe-
senden Bergführer, die tatkräftig an den 
Abwasch gingen, während wir anderen 
uns schon die Schlafsäcke über die Oh-
ren zogen.  Irène 

 
 

3. Tag, 29. Juli 2003  
Oberaarjochhütte–Konkordiahütte 

Als wir im Tourenprogramm 2003 
diese leichte Hochtourenwoche gesehen 
haben, war es passiert. Wir planten 
unsere Ferien entsprechend und hofften 
nur noch auf freie Plätze, da die An-
meldungen sehr zahlreich waren. Es 
klappte „Gott sei Dank“ und es war 
super! 

Nach einer unruhigen Nacht in der 
Oberaarjochhütte ging das Geraschel 
und das Einpacken um 5.30 Uhr los. 
Das Frühstück musste dann aber in 
Etappen eingenommen werden, da die 
zwei jungen Hüttenwarte am Abend 
vorher „Geburtstag“ feierten und somit 
nur einer anwesend war. Nach dem 
„reichhaltigen“ Morgenessen waren 

dann alle um 6.15 Uhr abmarschbereit. 
Unsere Seilschaft bestehend aus: Martin 
Schürmann (Aspirant), Lisa Häner, 
Kurt Häner, Irène Imhof, Willy Steiner, 
Erich Müller, Carole Thüring und Al-
ban Berger startete als 2. Gruppe. Die 
ursprünglich geplante Route via 
Gemschlicke wurde aus Sicherheits-
gründen (Geröll- und Steinschlaggefahr) 
abgeändert. So gingen wir von der  
Oberaarjochhütte (3256 m) über den 
Galmigletscher Richtung Rotloch 
(2849 m). Unten angelangt hatte Willy 
seine Beine nicht mehr unter Kontrolle, 
er rutschte aus, stand auf und schon 
wieder lag er am Boden. Das gab natür-
lich ein Gelächter. Nach diesem Bauch-
muskeltraining und der kurzen Rast 
ging es weiter. Die Spalten waren sehr 
zahlreich, was für mich nicht immer 
leicht zu verdauen war. Manchmal 
dachte ich, dass sie sich vermehren. 
Doch während dieser Woche konnte ich 
meine Angst abbauen und die Spalten 
schliesslich „fast“ problemlos überque-
ren. Dem Fieschergletscher folgten wir 
Richtung Grünhornlücke. Auf dieser 
Strecke wurde für Abwechslung gesorgt 
und zwar durch kurze Striptease-
Einlagen von Irène und Carole – wenn 
auch aus biologischer Notwendigkeit. 
Der anschliessende Anstieg von ca. 400 
Höhenmeter war nicht für alle ange-
nehm. Die Sonne schien nämlich gna-
denlos und es war heiss. Erich wünschte 
sich eine Pause. Doch Martin meinte 
nur, dass wir erst oben eine Rast ma-
chen werden und reduzierte nur das 
Tempo ein wenig. Ebenfalls war das 
Steigeisengehen nicht jedermanns Sa-
che. Kurt wollte das Seil auf die andere 
Seite nehmen und schon passierte es. 
Der Frontzacken drang durch die Ga-
masche in die linke Wade ein. Doch wir  
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Im Anstieg zur Grünhornlücke: Martin, Lisa, Kurt, Irène, Willy, Erich, Carole und Alban 

trotzten allen Unannehmlichkeiten und 
erreichten um 12.00 Uhr die Grünhorn-
lücke. Kaum angelangt war Erich wie-
der vollkommen fit und machte wieder 
seine Sprüche. Der Konkordiaplatz 
wurde sichtbar. Nach einer kurzen Rast 
ging es weiter. Der Abstieg über den 
Grüneggfirn war problemlos. Der Zeit-
punkt war da sich von den Steigeisen zu 
trennen, damit die – für mich bis jetzt 
längste – Treppe in Angriff genommen 
werden konnte: der Aufstieg zur Kon-
kordiahütte. Die Meinungen waren 
verschieden über die Anzahl der Tritte. 
Entweder sind es 420, 423 oder 426. 
Egal es war eindrücklich. Das Etappen-
ziel haben wir dann schliesslich um 
13.40 Uhr erreicht. Gemütlich sassen 
wir zusammen auf der Terrasse und 
genossen das prächtige Wetter, dass wir 

übrigens während der ganzen Woche 
hatten. 

Martin bat alle sich um 18.00 Uhr 
zu einer wichtigen Tourenbesprechung 
im Essraum zu treffen. Niemand wusste 
so recht was das bedeuten sollte, denn 
bis anhin machte dies immer Reiner. 
Martin überraschte uns mit einer Käse-
platte und Wein, denn er feierte seinen 
28. Geburtstag. Nach dem Nachtessen 
sassen wir noch gemütlich zusammen, 
bis sich nach und nach alle in Richtung 
Schlafzimmer aufmachten. 

Reiner, ich danke Dir recht herzlich 
für die super Organisation dieser schö-
nen Gletschertour. Sämtlichen Beteilig-
ten danke ich für die gute Stimmung 
und Kameradschaft. Diese Woche wer-
de ich noch lange in guter Erinnerung 
behalten. Lisa Häner 
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Die durstige und hungrige Tourengruppe vor der Hollandiahütte 

4. Tag: Mittwoch, 30. Juli 2003 

Konkordiahütte–Hollandiahütte 

Mit einem reichhaltigem Frühstück 
und einem Abstieg über die am Vortag 
mühsam gegangenen 420 Stufen der 
Aufstiegsleiter stiegen wir nun zum 
Konkordiaplatz ab und begannen unse-
re nächste Etappe.  

Nachdem wir unsere am Vortag de-
ponierten Steigeisen, Pickel und Wan-
derstöcke zu uns genommen hatten, 
wurde die typische Überführungsetappe 
in Angriff genommen. Obwohl wir seit 
unsere Ankunft auf der Konkordiahütte 
das nächste Ziel stetig vor den Augen 
hatten, war es ein langer, aber nicht 
mühevoller Aufstieg über die verschie-
denen Beschaffungseigenschaften des 
Grossen Aletschfirns. Verschiedene 
«Boxenstopps», die zu ausführlichen 
Diskussionen über Verpflegung usw. 

genutzt wurden, erleichterten uns den 
Aufstieg. Kurz unterhalb der Hollandia-
hütte durfte unser angehender Bergfüh-
rer «Martin» zeigen, dass er für das 
erstellen von sicheren und bequemen 
Tritten im Eis bestens ausgebildet war. 
Kurz nach dem Eintreffen auf der Hol-
landiahütte wurde den durstigen Glet-
scherwanderern von der flotten Hüt-
tenwirtin «Regine» ein erfrischender 
Früchtetee als Willkommensgetränk 
offeriert – erst dann kam das grosse Bier 
an die Reihe. Beim gemütlichen Zu-
sammensitzen wurden wir durch den 
feinen Geschmack aus der Küche auf 
unser Nachtessen vorbereitet. Was uns 
Regine Burgener auf den Tisch brachte 
liess selbst dem Gourmet das Wasser im 
Munde zusammenlaufen.  

Früh ging man zu Bett, erwartete 
uns doch am nächsten Tag ein weiterer 
Höhepunkt. Erich Müller 
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Leider war die Aussicht von der Äbeni Flue nicht besonders. Im Bild von links nach rechts: 
Koni, Carole, Erich, Willy Steiner, Kurt, Irène, Aloisia und Willy Imhof,  
Bergführer Toni Brunner und -aspirant Martin Schürmann, vorne Bruno, Reiner und Alban 

5. Tag: Donnerstag, 31 Juli 2003 

Hollandiahütte–Äbeni Flue  
und zurück zur Hollandiahütte 

Höhepunkt der Tourenwoche ist die 
Besteigung der Äbeni Flue 3962 m. 

Um 05.00 Uhr ertönen die verschie-
densten Wecker: Tagwach! Aber der 
Blick aus dem Fenster verspricht nichts 
Gutes: Dichter Nebel und Neuschnee 
und immer noch schneit es! 

Also bleibt uns nichts anderes übrig, 
als weiterschlafen, Morgenessen und 
Abmarsch auf unbestimmte Zeit zu 
verschieben. Mit dem Gedanken an 
einen gemütlichen Hüttentag geniessen 
wir nach 07.00 Uhr das Morgenessen. 

Meistens kommt es anders als man 
denkt. Nur ein paar geniessen den Tag 

wirklich in der Hollandiahütte. Die 
anderen  marschieren bei leichtem Ne-
bel und Schneetreiben um 08.30 Uhr in 
Richtung Äbeni Flue los. Nach 3½ 
Stunden und 700 Höhenmeter errei-
chen wir unser Ziel und geniessen die 
durchzogene Aussicht. Nach 1½ Stun-
den zügigem Abstieg mit zwei wunder-
baren Zusatzschlaufen der «Martins-
seilschaft» (zwei schöne gestampfte 
Achter), erreichen wir bei Sonnen-
schein! die Hütte.  Bruno 

 
6. Tag: Freitag, 1. August 2003 
Hollandiahütte–Fafleralp 

Tagwache: 5.15 Uhr 
Morgenessen: 5.30 Uhr – und als 

Überraschung ein frisch gebackener 1.-
August-Butterzopf! 
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Abmarsch: 6.15 Uhr von der Hol-
landiahütte, 3'238 m 

Die Steigeisen montiert, bewegen 
wir uns bei wolkenfreiem Himmel ins 
Lötschental. Unsere Blicke schweifen 
zum Mont Blanc, dem Lötschentaler 
Breithorn, dem Bietschhorn . . . über 
Lötschenlücke, Langgletscher, A-
nengletscher und Geröll. Auf dem Ab-
stieg über den Langgletscher entdecken 
wir noch im unteren Teil die Überreste 
eines abgestürzten Kleinflugzeuges – hat 
wohl der heisse Sommer diese Trümmer 
erst wieder ans Tageslicht gebracht? 
Nach zügigem Marsch kamen wir ge-
gen 11.45 Uhr auf der Fafleralp 1782 m 
an. Nun hiess es, den Durst zu löschen 
und sich zu verpflegen. Eine Stunde 
später treten wir die Heimreise mit dem 
Bus nach Goppenstein an. Bereits im 
Zug verabschiedeten sich unser Berg-
führer Toni und der Bergführeraspirant 
Martin, denn sie müssen bereits in Spiez 
umsteigen um in Richtung Interlaken 
wieder nach Hause zu fahren. Wir fah-
ren weiter über Thun–Bern–Biel–
Delsberg nach Laufen, wo wir nach 16 
Uhr eintrafen.  

Leider ist damit die schöne Touren-
woche zu Ende. Sie wird allen Beteilig-
ten noch lange in Erinnerung bleiben. 
Ein herzliches Dankeschön unserem 
Bergführer Toni Brunner und dem Berg-
führeraspirant Martin Schürmann für 
die professionelle Führung. Einen be-
sonderen Dank verdient auch unser 
Tourenleiter Reiner Lenk für die her-
vorragende Organisation. Und nicht 
zuletzt ein spontanes Lob für die tolle 
Kameradschaft an die Tourenkollegin-
nen und -kollegen. Willy Steiner 

Erster Schneekontakt –  
LVS-Ausbildung 

20. Dezember 2003 

Abfahrt Laufen HB  05.11h – nein, 
viel zu früh, Übung abbrechen, auf den 
zweiten Blick sah es doch wesentlich 
besser aus; zusteigen in Zwingen 05.14 
möglich, das ging in Ordnung, so konn-
te man leben. 

Airolo Bahnhof, ein kleiner Bus, 
auch der Chauffeur war gewillt uns, 
Heiri, Myrtha, Willem, Yves, Petra 
(Gast) den Bruno und mich, in Fuhre 
Nummer vier, zur Talstation zu beför-
dern. 

Auf dem Sasso della Boggia war von 
Anfang an ersichtlich, dass sich alle 
Teilnehmer, genau wie Heiri dies ver-
langte an den Schnee rantasteten und 
vorsichtig den ersten Schneekontakt 
herstellten, nach ungefähr 50 Metern 
war diese Aufgabe gewissermassen er-
füllt und wir durften losblochen, an-
fangs auf der Piste, nachher im verweh-
tem, immer noch zur Markierung 
gehörendem, heute noch nicht befahre-
nem, eisigem, schlechtem Nebenpisten-
bereich, die Meisten kehrten gerne auf 
die präparierte Piste zurück, so auch 
unser heutiger Leiter mit seinem Ballon. 

Eine ganz kurze Mittagspause gönn-
ten wir uns, da in dem schmucken „Bu-
deli“ nur kleine Snacks serviert wurden, 
umso besser für die nachmittägliche 
LVS-Geräte Ausbildung, jeder Touren-
fahrer sollte so was über sich ergehen 
lassen, (hast du auch schon diese Sai-
son?) Viel zu schade bei diesem sonni-
gen Wetter, dass das Skigebiet schattsei-
tig sich befindet, nur auf der schönen 
Gotthardseite gibt es weder Schnee der-
zeit, noch Beförderungstechnik. 
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Die älteren Barry Fox sind nicht so 
leicht zu betreiben wie die neuen 
Mammut, Tractor, Ortofoxes, kennst 
du schon Avalung? Wir schon; hier 
noch Heiris Ballon, die neue, leider 
österreichische Erfindung, funktioniert 
folgendermassen. Man schnallt sich in 
einer speziellen Tasche diesen zusam-
mengefalteten Ballon auf den Rucksack, 
befestigt die Reissleine so, dass man im 
Ernstfall zum Zuge kommt. Dieses Pa-
ket öffnet sich und der bedrohte Skifah-
rer zieht an einer Reepschnur den nun 
geöffneten Ballon nach, bei einer Ver-
schüttung bleibt der rote Ballon oben-
auf, der Unglückliche sollte gerettet 
werden können. Alles klar! 

Wieso diese Österreicher immer die 
Nase vorn haben? Das wird sich in 
nächster Zeit sicher ändern, denn Bru-

no hat ja neue, goldene Schuhe, auf 
diese Vorgabe lässt sich bauen.  

Die Heimfahrt war recht unterhalt-
sam, eben die goldenen Schuhe, nach-
politisieren, feststellen, dass doch alle 
echte Blocher-Fans waren, war für die 
einen eine grosse Freude. Die Daheim-
gebliebenen sollten wissen; auf der Piste 
wurde geblocht, (nur im Rahmen des 
Verantwortbaren) nicht geblochert. 

Schade eigentlich nur, dass niemand 
der Einladung für das Nachtessen folge 
geleistet hat, Fondue Chinoises gibt es 
nicht alle Tage, hingegen träumen darf 
man wohl schon. Persönlich träume ich 
von einer weiteren geographischen Bil-
dung, zu schön, man hätte die wunder-
schönen Berge alle weitgehend ordnen 
können. K.do 

 
 

Cabane de Raimeux 2004 Cabane de Raimeux 2004 Cabane de Raimeux 2004 Cabane de Raimeux 2004     
März 20./21. März Francine Kohler – 
 27./28. März M. Muster+G. Imhoff – 
April  3./4. April René Jost – 
 9.–12. April Albert Saner Ostern 
 17./18. April M.-Th.+Chs. Frésard – 
 24./25. April Robert Burnier Corvée de bois 
Mai 1./2. Mai Marlyse+Markus Hug – 
 8./9. Mai Alexandre Aubry Sa: besetzt 
 15./16. Mai Jean-M. Mischler – 
 20.–23. Mai Jean Aschwanden Auffahrt 
 29.–31. Mai Myriam+François Cuttat Pfingsten 
Juni 5./6. Juni Pierre Bürki – 
 12./13. Juni Robert Burnier – 
 19./20. Juni Marcel Voirol – 
 26./27. Juni F. Almici+P. & M. Mazzarini – 
Juli 3./4. Juli Bernard Chèvre Sa: 15 Personen 
 10./11. Juli Germann Stegmüller – 
 17./18. Juli Edwin Saner – 
 24./25. Juli Hans-Ruedi Weber – 
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Der Frühling, für viele eine der schönsten Jahreszeiten, lockt uns Kletterer 
mit wärmeren Tagen wieder an die Felsen und Klettergebiete in der Region. 

Den ganzen Winter lang haben wir in der miefigen Halle trainiert, ge-
schwitzt, auf unsere Projekte hin gearbeitet und misstrauisch die Anzeige der Perso-
nenwaage im Badezimmer beobachtet. Mit dem Ergebnis zu schwören, dass nach 
der nächsten Trainingseinheit, am Schluss in der gemütlichen Bar, kein Bier mehr 
genossen wird. Vielleicht haben wir aber das "Training" auch bloss zum Anlass 
genommen, in der garstigen Jahreszeit gemütliche Stunden mit den Kolleginnen und 
Kollegen zu verbringen. 

Wie dem auch sei, "raus an die frische Luft und ran an die Felsen" heisst nun 
das Motto. Und zwar so schnell wie möglich, mit dem Auto und wenn es geht, am 
besten gleich bis an den Einstieg (wir haben ja alle in der Zwischenzeit den SAC-
Ford-freeclimber, da gibt es keine Grenzen mehr...)! 

 
ABER HALT! Es gibt da nicht nur Rotpunkt- und Kletterregelungen, es gibt 

auch das Wald- und Strassenverkehrsgesetz! Darin steht nämlich: kWaG B.  

§ 9 Motorfahrzeugverkehr (Art.15 Abs.2 WaG) 
1 Waldstrassen dürfen mit Motorfahrzeugen zu forstlichen und zu landwirt-

schaftlichen Zwecken sowie zum Zwecke der Jagdaufsicht und der Hege befahren 
werden. 

§ 10 Radfahren und Reiten 
1 Radfahren und Reiten sind auf Waldstrassen erlaubt und im übrigen 

Waldareal verboten. 
 

Also Kletterinnen und Kletterer, der Fall ist klar: Die meistens ja sowieso nur 
wenigen Zusatzminuten ab den in der Fluhbibel beschriebenen Parkiermöglichkei-
ten nutzen, um sich warm zu laufen. Oder ab aufs Velo!  

Wer trotzdem mit seinem Fahrzeug durch den Wald fährt, macht sich bei al-
len anderen Waldbenutzern unbeliebt und strafbar. 

Dazu möchte ich noch einmal die wichtigsten Punkte des Klettercodex in 
Erinnerung rufen: 

¸ Ich benütze, wenn immer möglich, öffentliche Verkehrsmittel oder das Ve-
lo und halte mich an Fahrverbote. Dies schützt unsere Umwelt. 

¸ Klar, ich benütze die bestehenden Zu- und Abstiegswege. Dies verhindert 
Bodenerosion und ermöglicht eine reichhaltige Flora. 

¸ Ich halte mich konsequent an Kletterverbote und saisonale Felssperrungen. 
Brütende Vögel zum Beispiel sind extrem störanfällig. 

¸ Ich schone bewusst Pflanzen und Tiere. Viele Felsen sind letzte Wildniszo-
nen für Flora und Fauna. 

IG-Klettern Basler Jura – IG-News 
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¸ Ich benütze die Umlenkstellen und steige nicht über die Fluhköpfe aus. Die 
Felskopf-Flora ist besonders empfindlich und selten. 

¸ Ich mache keinen unnötigen Lärm. Radiomusik und lautes Rufen stört Tie-
re und Kletterkolleglnnen. 

¸ Ich mache Feuer nur bei eingerichteten Feuerstellen und zelte schonend. 
Jede neue Feuerstelle zerstört den Boden für Jahre. 

¸ Ich lasse keinen Abfall zurück und nehme keine Souvenirs mit. Die Natur 
ist kein Mülleimer. 

P. Müller, Präsident, IG Klettern Basler Jura 
 

 

Jahresbericht 2003 

Schnell verging wiederum ein Jahr, und es wird bereits Zeit, um auf das ver-
gangene Jahr 2003 Rückschau zu halten. 

Mit welchen Themen, Aktualitäten und Problemen sich die IG-Klettern Bas-
ler Jura beschäftigte erläutere ich in den folgenden Zeilen:  

 
IG-Tagesgeschäfte: 

In 10 Vorstandssitzungen beschäftigte sich der IG Vorstand nebst den weiter 
unten aufgeführten Punkten auch mit dem BNV, mit dem nach einem Jahr wieder 
einmal ein konsultativer Treff organisiert wurde. Mit den Spaeologen, die mit dem 
"get-wet-canyon" an der Tannenfluh ein für sie national bedeutender Standort ha-
ben, wurde der Kontakt vertieft. Nach einem schweren Kletterunfall in der Tüfleten 
konnte die IG der Polizei Ihre Dienste anbieten.  

An der DV der IG Baselbieter Sportverbände war die IG vor Ort, genauso zur 
Mitgliederinformation an einer Monatsversammlung Sektion Angenstein. 

Die Besitzer der alten Glashütte bei der Station Bärschwil gelangten mit einer 
Anfrage betreffend Klettermöglichkeiten an die IG. Ebenfalls fragte die Gemeinde 
Reigoldswil die IG um Hilfe an, um Sanierungsarbeiten an der Ruine Ryfenstein 
durchzuführen. Genauso die Gemeinde Duggingen für Ihren Waldtag im 2004 und 
die MUBA zur Teilnahme an den "sport-days" 04. 

Ein nationales Seminar betreffend "Freizeitwald Forschung und Politik" in 
Lyss wurde von der IG begleitet. Auch der "Xunderwäx"-Tag in Liestal wurde mit 
einer Kletterwand und Personal u.a. der IG betreut. 

Gutachten des NLU (Institut für Natur- Landschaft- und Naturschutz der 
Uni Basel) zur Falkenfluh wurde durch die IG kritisch durchgesehen und kommen-
tiert. Es wurde der Versuch unternommen, Differenzen zwischen dem NLU und der 
IG/SAC im direkten Gespräch zu klären. 

 
Kanton Solothurn: 

Im Januar wurde erneut ein umfangreiches Dossier "Klettern und Natur im 
Dorneck: Schutzkonzept und Felsmanagement" durch die IG und SAC den Behör-
den überreicht. Bis heute ist dazu aber noch keine Stellungnahme eingetroffen. 
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Nach erneuter Information durch die Vogelwarte über eine Falkenbrut am 
Ramstel, sorgte die IG für eine sofortige saisonale Sperrung, und die Falkenbrut war 
erfolgreich.  

Ein mündlicher Vorstoss eines Mitglieds der "Chälengrabenkommission" an 
die IG, die Kletterei in der Chälengrabenschlucht zu unterlassen, wurde mit der 
Bitte um schriftliche Begründung des Anliegens beantwortet. 

 
Kanton Baselland: 

Mit den Baselbieter Behörden und Ämtern wurden im März die Gebiete 
Schalberg, Egfluh, Chuenisberg, Redelsfluh, Pechhöhle und Schachleten begangen. 
In vier Sitzungen wurde am "WEP-Eggfluh" (Waldentwicklungsplan) mitgearbeitet. 
Darüber hinaus wurden Zusatzsitzungen und -begehungen (Falkenfluh, Chastelberg, 
Chuenisberg, Eggfluh, Muggenberg) mit den Gemeinden Duggingen, Pfeffingen, 
Grellingen und Nentzlingen abgehalten. Das Forstamt wollte im Zuge dieses WEP 
das Verfahren beschleunigen und vor Beendigung der kantonalen Gesamtschau, 
abschliessen. Zu diesem Vorgehen und der Rolle des NLU in diesem Prozess, inter-
venierte die IG und der SAC beim Kanton. Es konnten zufriedenstellende und lö-
sungsorientierte Übereinkommen getroffen werden. Dem vom NLU ausgearbeiteten 
Besucherlenkungskonzept "Hohle Felsen", Arlesheim, konnte grundsätzlich zuge-
stimmt werden. Die neuen NLU-Untersuchungsberichten zu Wolfenried/Röselen 
und Falkenfluh (Amboss/Falkenpfeiler, Langer Mann) warfen jedoch noch einige 
Fragen auf, deren Beantwortung im Interesse des Klettersports liegen.  

In zwei Sitzungen traf man sich auf dem Raumplanungsamt zum regelmässi-
gen "Runden Tisch Sport und Kanton", sowie zu einem zusätzlichen Workshop. 

 
Mutationen: 

Mutationen im Vorstand der IG Klettern Basler Jura im vergangenen Jahr: 
Nach langjähriger Tätigkeit im IG-Vorstand verabschiedete sich Heinz Stei-

ner, der Ortsgruppe Prättigau. Roland Moll trat seine Nachfolge an. Ebenfalls 
konnte mit Michelle Schäublin ein Ersatz für Florian Erzer, Firmensport, gefunden 
werden. Christian Frick kann aus beruflichen Gründen sein Mandat der Freien Klet-
terer im Vorstand nicht weiter ausüben. Er ist also nicht mehr direkt im Vorstand 
vertreten, aufgrund seiner profunden Kenntnisse der Jura-Kletterszene und -Gebiete 
konnte sein Rücktritt aber nicht ganz akzeptiert werden, er bleibt deshalb ausser-
halb vom Vorstand aber innerhalb des engsten IG-Stabes.  

 
Dank: 

Als Präsident der IG Klettern Basler Jura ist es mir eine Freude, wie immer 
Ende des Jahres, allen aktiv am Geschehen in und um unseren Klettergebieten Betei-
ligten zu danken.  

Besonders in diesem Jahr, allen Patronagevertretern die sich besonders stark 
für "ihre" Gebiete ins Zeug legen mussten um bei all den Verhandlungen und Bege-
hungen, Behörden und Verbänden die Kletterei angemessen zu repräsentieren.  



 

Pfeffingerstrasse 3, 4147 Aesch Guido und Kathrin 
Telefon/Fax 061 751 16 04 Währy-Hauser 

Gut bürgerliche Küche Öffnungszeiten: 
 Montag–Freitag 
Samstag und Sonntag geschlossen 08.30–24.00 Uhr 
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Ebenso all den Sektionen die sich für die Belange der Kletterei engagiert und 

eingesetzt haben. Selbstverständlich aber auch den Sanierern, die uns den "Juraplai-
sir" in umweltverträglichem Mass ermöglichen. Dazu gehört den Vertretern aus 
dem SAC-ZV ein grosser Dank für ihre ununterbrochene und vorbehaltlose Unter-
stützung der IG-Arbeit.  

Ihnen allen wünsche ich auch im kommenden Jahr weiterhin viel Elan und 
Motivation. Denn Ihr wisst ja: Besonders in den schwierigeren Unternehmungen ist 
der Baser Jura ist schlechtes Terrain um "on-sight" zu Kletteren. Es heisst immer 
und immer wieder dranbleiben! 

 
Mit den besten Grüssen und Wünschen: Patrik Müller, Präsident 

 
 

 

 
 

IG-Klettern Basler Jura 
 
 

Einladung zur Jahresversammlung 2004 
 

am Mittwoch 31. März 2004 um 19.00 Uhr  
 

im Restaurant Löwenzorn, Gemsberg 2-4 in Basel 
 

Eingeladen sind alle am Klettersport in der Region interessierten. 
Die neuesten Informationen zur Lage der regionalen Klettergebiete 

aus erster Hand. Infos über das Vorgehen von SAC, Naturschutz 
und der IG sowie die Möglichkeit direkt mit den Vertretern der IG 

zu diskutieren. 
 

Č Euer Interesse ist unser Ansporn ċ  
 



Dürrenbodenweg 13 Telefon 061 761 52 21

4242 Laufen Natel 079 443 43 44

Für sämtliche – Beratung

Gartenarbeiten – Planung

– Neuanlagen

– Umänderungen

– Steinarbeiten

– Natursteinarbeiten

– Unterhaltsarbeiten

– Muldentransporte – Dachbegrünungen

alle wege führen zu ... 

heiri ming 
schreinerei 

igz, bad 109 
4233 meltingen 

tel / fax 061 741 13 13 
natel 079 423 52 49 

e-mail: heiri.ming@tiscali.ch 

erste bodenaustellung der region 
(geöffnet nach telefonischer anmeldung) 
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Grundkurs Grundkurs Grundkurs Grundkurs     
Klettern I Klettern I Klettern I Klettern I ---- II   II   II   II  ---- III III III III    
Jeweils am Samstag,  
24. April, 8. Mai und 15. Mai 

Hochtouren zählen zu den schöns-
ten Bergerlebnissen, wenn man in-
nerhalb seiner Leistungsgrenzen 
sicher auf- und abzusteigen versteht. 
Der Kurs richtet sich an Alpinistin-
nen und Alpinisten, die nicht regel-
mässig klettern, aber an Hochtouren 
teilnehmen möchten, die Kletterpas-
sagen aufweisen. Vielleicht aber ge-
hörst du zu denjenigen, die mit Klet-
tern erst anfangen, dann aber immer 
mehr begeistert werden von dieser 
Sportart. Also, komm und mach mit! 
Das Mittwochklettern könnte dich 
dann ebenfalls begeistern. 

Der Grundkurs vermittelt folgende 
Themenkreise: 
Þ Wie bildet man eine Seilschaft? 
Þ Wie handhabe ich das Seil? 
Þ Wie kann ich mich und den  

Seilpartner sichern? 
Þ Wie bewege ich mich richtig? 
Þ Wie klettere ich sicher und Kraft 

sparend? 
Þ Wie verständige ich mich mit 

dem Seilpartner? 
Þ Wie kann ich sicher abseilen? 

Es ist sinnvoll, alle drei Kurse zu 
besuchen. Trotzdem soll es möglich 
sein, dass im zweiten oder dritten 
Kurs Neueinsteiger dazustossen. Es 
werden mehrere erfahrene Leiter 
eingesetzt. Je nach Fortschritt kön-
nen die Teilnehmer gewisse Stellen 
auch vorklettern. 

Ort: Egerkinger Platte und  
Raimeux bei Moutier. 

Material: bei rechtzeitiger Anmel-
dung kann ich Leihmate-
rial zur Verfügung stellen. 
Hochtourenschuhe rei-
chen, Kletterfinken sind 
angenehmer. 

Anmeldung an Erwin Lack 
Tel./Fax: 061 971 49 88 
E-mail: elack@tiscalinet.ch 

Beachte auch die Ausschreibungen 
in diesen Clubnachrichten unter 
«Touren und Anlässe». 
 
Foto: Erwin Lack 
Klettern an der Pointe d’Orny (3270) 
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Sepp Gunti 

 

Kurz vor Weihnachten mussten wir vom Hinschied unseres 
Gründungsmitgliedes Sepp Gunti Kenntnis nehmen. Viele 
Touren in Fels und Eis hat er gemeistert und nun ist er auf 
vereistem Weg gestürzt und an den Folgen der Verletzungen 
gestorben. 

Aus seiner Passion für die Berge hat er viele klassische Kletter-
routen erklommen und fast alle Alpengipfel der Schweizer 
Viertausender bestiegen. Seine Neugierde für andere Lebens-
weisen und Gebirge hat ihn auf Trekkings und Bergtouren in 
Schottland, Kanada, Ecuador, Peru, USA und Tansania geführt. 
Noch im AHV-Alter hat er auf dem Uhuru Peak, dem höchsten 
Punkt Afrikas gestanden. 

Sepp hat als SAC-Sommertourenleiter für die Sektion Delémont 
und Hohe Winde mehrere Kletter- und Hochtouren in den 
Alpen geleitet. Seine Hilfsbereitschaft und Zuverlässigkeit haben 
ihn zu einem wahren Bergkameraden gemacht. Als Alpinist und 
auch im Privaten war er eine Persönlichkeit mit Kanten und 
Ecken und manchmal war es nicht einfach hinter seinem 
Verhalten seine angenehmen und gewinnenden Eigenschaften zu 
erkennen. 

Wir werden Sepp in guter Erinnerung behalten und sprechen 
seiner Gattin Lucie, seinen Kindern Markus, Christoph und 
Nadja unsere Anteilnahme aus. 

Für den SAC, Sektion Hohe Winde: Marcel Metzger 



Alles kann davon abhängen,
ob der nächste Schritt klar sichbar ist!

BREITENBACH / SWITZERLAND / PHONE +41 (0)61 781 31 31
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Alois Trottmann 

 

Am 27. Januar verstarb unser Bergkamerad Alois Trottmann in 
seinem 91. Lebensjahr. 

Alois war ein begeisterter Berggänger; stark, solid, zuverlässig. 
Unvergleichlich seine Bonmots wie «Marschiert zackig, es ist 
wegen den Reportern», als man müde von einer Hochtour in ein 
Dorf einmarschierte. Der «Gebirgszweier» durfte in keiner 
Hütte fehlen. Als Hüttenwart auf dem Raimeux war sein 
Spruch: «Mehr Wasser in die Suppe, es kommen noch Gäste», 
legendär. 

Alois zeigte auch vielen jungen Menschen die Schönheit der 
Berge und stellte sich als Götti zur Aufnahme in den SAC zur 
Verfügung. Während der schwierigen Zeiten der Gründung des 
Kantons Jura war er Präsident der SAC-Sektion Delémont und 
half so die Einheit der Sektion zu erhalten. 

Sehr schön war auch, dass Alois Trottmann als ehemaliger 
Präsident der Sektion Delémont sich als Tagungspräsident an 
der Gründungsversammlung der neuen Sektion Hohe Winde zur 
Verfügung stellte. 

Alois Trottmann konnte von seiner in den Bergen erworbenen 
Fitness bis ins hohe Alter profitieren und bis vor einigen Jahren 
auf seinen geliebten Raimeux oder die Hohe Winde wandern. 
Wir behalten Alois als knorrigen, originellen Kameraden mit 
harter Schale und weichem Herz in lieber Erinnerung. 

Für den SAC, Sektion Hohe Winde: Hans-Peter Richterich 
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GeburtstageGeburtstageGeburtstageGeburtstage    
über 80 Jahre/80 Jahre 

Walter  Herrli Parkweg 2 4144 Arlesheim * 16. 12. 1907
Otto Karrer Bottmingerstrasse 10 4142 Münchenstein *  4. 11. 1908 
Werner Fuchs Schliffmatt 2 4242 Laufen * 17. 4. 1914
Karl Baumeister Bäumlihofstrasse 74 4058 Basel * 5. 11. 1917
Ugo Eiselin Hinterfeld 26 4242 Laufen * 26. 3. 1920
Walter Neuschwander Hauptstrasse 11 4252 Bärschwil * 6. 8. 1921
Josef Bucher Hauptstr. 22 4242 Laufen * 15. 1. 1922
Alfred Fuchs Kreuzackerstrasse 7 4226 Breitenbach * 25. 8. 1923
Bruno Froidevaux Brunnenweg 20 4242 Laufen * 16. 10. 1923
Werner Gunti Liesbergerweg 476 4245 Kleinlützel * 4. 2. 1924
Jost Stockmann Röschenzerstrasse 90 4242 Laufen * 10. 3. 1924
Ernst Wyss Neumatt 15 4226 Breitenbach * 14. 6. 1924
Alfred Steiner Unterdorf 5 4254 Liesberg Dorf * 5. 10. 1924
 

75 Jahre 

Otto Buschor Dürrenbodenweg 29 4242 Laufen * 6. 3. 1929
Franz Scheuch Lehengasse 33 4142 Münchenstein * 14. 4. 1929
Greti Staub Röschenzerstrasse 97 4242 Laufen * 12. 6. 1929
Xaver Jermann Zielweg 29 4244 Röschenz * 25. 6. 1929
    

70 Jahre 

Elmar Schreiber Neubündtenweg 10 4147 Aesch * 20. 1. 1934
Fridolin Studer In der Eich 1 4244 Röschenz * 20. 3. 1934
Thomas Gerster Obere Höhe 6 4242 Laufen * 19. 4. 1934
Margrith Schumacher-Fuchs Grienweg 7 4242 Laufen * 15. 7. 1934
Hansjörg Gschwind Blauenweg 12 4116 Metzerlen * 19. 7. 1934
Erwin Meier Rest. Himmel 4252 Bärschwil * 26. 7. 1934
Hans-Ruedi Huber Rebgässli 22 4123 Allschwil * 29. 7. 1934
Othmar Thüring Hofstettenstrasse 12 4107 Ettingen * 18. 8. 1934
Willy  Imhof Oberdorfstrasse 6 4244 Röschenz * 27.10.1934
Erich Henneberger Gründlirain 19 4242 Laufen * 3. 11. 1934
August Imhof Sonnenweg 19 4242 Laufen * 24.12.1934
Willy  Imhof Oberdorfstrasse 6 4244 Röschenz * 27.10.1934
 

65 Jahre 

Heinz Liesch Schindelboden 48 4204 Himmelried * 8. 1. 1939
Sonja Jeker Oberdorfstrasse 22 4227 Büsserach * 20. 1. 1939
Hans Studer Wahlenstrasse 106 4242 Laufen * 21. 2. 1939
Erich Asper Ollenweg 4 4226 Breitenbach * 21 2. 1939
Hanni Metzger Delsbergerstrasse 200 4242 Laufen * 10. 5. 1939
Trudy  Jermann Alte Strasse 33 4243 Dittingen * 22. 5. 1939
Annerös Cueni-Hänggi Hauptstrasse 23 4243 Dittingen * 9. 6. 1939
René Zurflüh Dachslenbergstr. 54 8180 Bülach * 24. 6. 1939
Mathilde Herzog Röschenzerstrasse 18 4242 Laufen * 14. 7. 1939
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65 Jahre 

Lilli Schmidlin-Viatte Dorfstrasse 59 4243 Dittingen * 7. 8. 1939
Leon Küttel Loogstrasse 25 4142 Münchenstein * 17. 9. 1939
Hansruedi  Weber Grubenweg 1 4226 Breitenbach * 7. 10. 1939
Therese Schaub Kuntmattring 6 4107 Ettingen * 9. 10. 1939
Karlheinz Marauschek Bollbodenstrasse 12 4206 Seewen *25.10. 1939
    
 
 
 
 

MitgliederbewegungMitgliederbewegungMitgliederbewegungMitgliederbewegung    

Neuaufnahmen an der Generalversammlung 2004  

Rinaldo Faccioli Neumattring 31 4147 Aesch * 17. 11. 1934 
Nicolas Haberthür Ob. Mettenbühlweg 3 4226 Breitenbach * 12. 2. 1987 

Bewerbungen um Mitgliedschaft zum SAC, Sektion Hohe Winde 

Dieter  Krentel Wildemerweg 13 4462 Rickenbach * 25. 11. 1950 
Hildegard Krentel Wildemerweg 13 4462 Rickenbach * 17. 12. 1950 
Raphael Richterich Bildstöckliweg 2 4144 Arlesheim * 15. 3. 1984 
Gordon Taddio Maiersackerweg 1 4242 Laufen * 3. 5. 1969 
Andrea Taddio Maiersackerweg 1 4242 Laufen * 31. 12. 1974 

Übertritt aus der Sektion Angenstein zur SAC, Sektion Hohe Winde 

Hansruedi Spaar Rödlerweg 13 4203 Grellingen * 22. 4. 1944 

Austritte aus der SAC, Sektion Hohe Winde 

Henriette Guth-Abt Bläsiring 17 4057 Basel * 26. 111. 1946 
Silvan Bordogna Hübel 216 4717 Mümliswil * 14. 6. 1960 
Markus Boruat Dorfstrasse 20 4223 Blauen * 10. 12. 1961 
Cäsar Cairoli Talackerstrasse 1 4106 Therwil * 4. 7. 1931 
Josef Gunti † Baselstrasse 62 4242 Laufen * 13. 3. 1936 
Nicole Hugentobler-Meier, Kohliberg 6 4143 Dornach * 10. 1. 1973 
Dirk Jeske Im Hofacker 16 4106 Therwil * 3. 4. 1967 
Ramona Kaufmann Drehersgut 74 4229 Beinwil * 19. 5. 1983 
Michael  Marending Wulliweg 438 4204 Himmelried * 10. 12. 1984 
Hans Meyer † Bahnhofstrasse 30 4242 Laufen * 30. 3. 1936 
Eduard Schaub Rebgässli 18 4123 Allschwil * 22. 11 1935 
Adalbert Stebler † Zullwilerstrasse 47 4208 Nunningen * 10. 11. 1924 
Pius Suter Florastrasse 3 4142 Münchenstein * 13. 4. 1950 
Alois  Trottmann † Allmendweg 66 4242 Laufen * 8. 7. 1913 
Max  Tschäni Breitenbachstrasse 28 4242 Laufen * 16. 8. 1917 
Peter Walthard Bleihollenweg 2 4242 Laufen * 21. 7. 1979 
Ramon Wohlgemuth Hinteres Gärtli 1 4223 Blauen * 4. 4. 1986 
Anna-Magdalena Ziemke Jurastrasse 37 4242 Laufen * 20. 10. 1967 
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SAC, Sektion Hohe WiSAC, Sektion Hohe WiSAC, Sektion Hohe WiSAC, Sektion Hohe Winnnndededede    
Vorstand 2003/2004 

Präsident Markus Vogt 
  

Brühlweg 2, 4225 Brislach 
Tel. 061 781 47 38 P, Tel. 061 765 41 75 G 
E-Mail: mvogt@ricola.ch 

Vizepräsident 2004 Bruno Christ Obermattweg 19, 4243 Dittingen 
Tel. 061 761 65 28 P, Tel. 061 765 41 87 G 
Fax 061 765 41 89 G, E-Mail: bchrist@ricola.ch 

Kassier Erich Müller Rebenweg 11, 4222 Zwingen 
Tel. 061 761 50 60 P, Tel. 061 273 30 88 G 
E-Mail: erich.mueller@datacomm.ch 

Sekretariat Myrtha Trummer Im Latschget 198, 4204 Himmelried 
Tel. 061 741 13 13, E-Mail: myrtha.trummer@tiscali.ch 

Mitgliederverwaltung Bruno Christ Adresse siehe oben 
Tourenchef Erwin Lack Sevenweg 2, 4450 Sissach 

Tel. 061 971 49 88 P, Tel. 061 971 43 92 G 
E-Mail: elack@tiscalinet.ch 

Material und  
Bibliothek 

Heiri Ming Im Latschget 198, 4204 Himmelried 
Tel. 061 741 13 13, Mobil 079 423 52 49 
E-Mail: heiri.ming@tiscali.ch 

Barryvox und 
Notruffunkgeräte 

Luzia Kottmann Dürrenbodenweg 13, 4242 Laufen 
Tel. 061 761 52 21 P 

SAC-Jugend Andreas Saner Jurastrasse 7, 4242 Laufen 
Tel. 061 761 50 78 P, Mobil 076 367 60 38 
E-Mail: andreas.saner@tiscali.ch  

Redaktion  
Clubnachrichten 

Reiner Lenk Hauptstrasse 21a, 4148 Pfeffingen 
Tel. 061 751 21 46 P, Mobil 079 659 07 47 
Tel. 061 411 74 48 G, Fax 061 411 13 92 G 
E-Mail: reiner.lenk@bluewin.ch 

Weitere Adressen 

Senioren Alex Kern Dorfstrasse 18, 4243 Dittingen, Tel. 061 761 57 49 
Postadresse  Schweizer Alpen-Club, Sektion Hohe Winde 

Postfach 603, 4242 Laufen 
Clublokal/Archiv  Allmendweg (vis-à-vis Dr. M. Tschan), 4242 Laufen 

Der Schlüssel zum Clublokal kann bei Bruno Christ  
angefordert werden (Adresse siehe oben). 

Clublokal Restaurant Rössli Anita & Max Schmid, Hauptstrasse 28, 4242 Laufen 
Tel. 061 761 61 09, Dienstag Ruhetag! 

Clubnachrichten Druck:  
Interrepro AG 

Pumpwerkstrasse 11, 4142 Münchenstein 
Tel. 061 411 74 48, Fax 061 411 13 92 
E-Mail: office@interrepro.ch 

 Inserate: 
Walter Gerber 

Gartenstrasse 5a, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 35 22  
Fax 061 723 85 24, E-Mail: w.gerber@datacomm.ch 

Internet Daniel Wyss webmaster@sachohewinde.ch 
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Kurznachrichten… 
                      

  

  

Am 27. Februar 2004 
wurden Jeannine und Frank  

Laffer-Schmidlin stolze Eltern von 

L O U I S 
Wir gratulieren:Vorstand SAC, Sektion HoheWinde 

Adressänderungen 

Bitte sofort melden an: 

Bruno Christ 
Obermattweg 19 
4243 Dittingen 
oder am besten direkt per  
E-Mail an: bchrist@ricola.ch 

    

  

  

  

  

Ein Wegweiser in den Abgrund: Ein britisches Bergsteiger-
magazin hat seinen Lesern eine Wanderroute am Ben Nevis 
empfohlen, die direkt in den Abgrund führt. Die Zeitschrift 
beschreibt, wie man bei Unwetter oder schlechter Sicht am 
sichersten vom Ben Nevis (1344 m) absteigt. Wären die 
Leser dem Weg gefolgt, wären sie in eine Schlucht an der 
berüchtigten Nordseite des Berges gestürzt. Dort kam es 
bereits mehrmals zu tödlichen Unglücken. «Im Produkti-
onsprozess des Artikels sind einige wichtige Passagen verlo-
ren gegangen . . . » entschuldigte sich der Herausgeber.   le 

  

      

  

Jubilare  
als Sponsoren 
An der letzten GV vom  
14. Februar 2004 konnte 
unsere Sektion von Jubilar 
Walter Meyer 200 Franken 
und von Jubilar Walter 
Herrli 100 Franken als  
Beitrag in die Clubkasse  
entgegen nehmen. Wir 
bedanken uns dafür herz-
lich bei diesen Sponsoren. 

Der Vorstand  
SAC, Sektion Hohe Winde 

    

Extremer Eisverlust: Gletscherzunge im Kanton Bern schmilzt 
152 Meter. Auch wenn jetzt tiefer Schnee die Wunden decken, 
darunter leiden die Schweizer Gletscher unter massiver Schwind-
sucht. «Nicht ein einziger vorstossender oder stationärer Glet-
scher war zu verzeichnen». Jahresauswertung: Die Rückzugswer-
te reichen von minus einem Meter am Schwarzgletscher bis zu 
den beträchtlichen 152 Metern am Triftgletscher. Was den 
Dickenverlust anbelangt, krankt der Griesgletscher mit vier Me-
tern Eisschwund am meisten – der Silvrettagletscher kommt mit 
zwei Metern etwas glimpflicher davon.  (Süddeutsche Zeitung/le) 

  

Titelbild: 

Am Piz Vial (3168 m) 
Foto: Erwin Lack 

 
                      

 

 



E L E K T R O

J O R A Y &

S P E C H T A G

Wir sind Ihr Partner für:
Elektro-Installationen

Telekommunikation
EDV-Netzwerke

Leitsysteme
Planung, Beratung
Fachbauleitungen

Strahlungsarme
Elektro-Installationen

ALICE-VOGT-STR. 4 4226 BREITENBACH
Telefon 061 789 90 00 FAX 061 789 90 09

Bäckerei Conditorei Confiserie
Café-Restaurant

4242 Laufen
Telefon 061 765 93 00

Fax 061 765 93 10
www.zemp-laufen.chParty-Service

Sie feiern,und wir liefern vomApéro bis zum Dessert. 363 Tage geöffnet



PP 4242 Laufen
Adressänderungen an:
Bruno Christ
Obermattweg 19
4243 Dittingen


